
Melde- und Handlungswege für Schulleitungen nach positiven Testergebnissen (Stand: 20.01.2022)

Ermittlung und 

Nennung enger

Kontaktpersonen:

• unmittelbare 

Sitznachbarn 

(links/rechts < 1,5 m)

• ggf. enge Freunde, 

Pausenkontakte

Hygieneregeln (Maske, 

Lüften) nicht eingehalten 

und/oder keine

Luftreinigungsanlage(n)

in Unterrichtsräumen 

eingesetzt

Prüfung der 

Expositionssituation, 

ggf. Anordnung der 

Quarantäne / Prüfen 

von Quarantäne-

ausnahmen für enge 

Kontaktpersonen 

durch GA

Ergänzende 

Informationen

Positiver Test

SuS
Hygieneregeln (Maske, 

Lüften) eingehalten und

Luftreinigungsanlage(n)

in Unterrichtsräumen 

eingesetzt

Keine  

Kontaktpersonen-

ermittlung, keine 

Quarantäne-

anordnungen

Infizierte Person 

(Name, Kontaktdaten)

Anordnung der 

Isolation durch GA

Positiver Test

Lehrkraft

Einzelfallprüfung 

durch GA

ggf. Anordnung der 

Quarantäne

Wichtige Hinweise:

Intensiviertes Testregime:

Nach einem bestätigten Infektionsfall 

werden die Testungen in einer Klasse 

intensiviert.

Anordnung des GA notwendig:

Solange keine Quarantäneanordnung des 

Gesundheitsamts vorliegt, besuchen 

Schülerinnen und Schüler sowie Lehrkräfte 

weiterhin den Unterricht, auch wenn sie 

enge Kontaktpersonen sind.

Weitergehende Anordnungen des GA 

sind im Einzelfall weiterhin möglich!

falls Infektion bei Selbsttest in 

der Schule unter Aufsicht 

entdeckt:

Meldung an GA

Weiterer Fall

in einer Klasse

Meldung an GA 

(z. B. mittels 

Formular)

Mitteilung an GA

• Kontaktdaten der 

gesamten Klasse

• Sofern bekannt: 

Impf- und 

Genesenenstatus


